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Ergebnisse der Ortschaftsratswahlen vom 25.05.2014 
Das vorläuige amtliche Endergebnis der Ortschaftsratswahl lautet wie folgt: 
 
WAHLBETEILIGUNG 59,8 %

Waltershofener   Christlich Demokratische  Bürgerbewegung für
Unabhängige Wählergemeinschaft  Union Deutschlands (CDU)  Waltershofen (BBW)
(WUWG)

Zimmermann, Petra 1.183 Hercher, Manuel 765 Fiedler, Barbara  915
Hänsler, Eugen 926 Prof.Sonne, Carola 644 Balzer, Christian 680
Glöckler, Norbert 706 Landmann, Jürgen 394 Dr. von der Ruhr, Dorothea  323
Pfaf, Hans-Jürgen 692 Hartwein, Daniel 333 Burchgart, Monika 240
Prochnau, Walter 475 Gutmann, Ulrike 307 Zeller-Schock, Sabine 209
Weis, Klaus 377 Dr. Kalkbrenner, Gerd 256 Wehmeyer, Jan-Hendrik 184
Schneidereit, Günter 332 Allgeier, Andreas 225 Weigand, Heinrich 154
Eckelt, Jonas 284 Arenz, Mark 166 Becker-Himmelseher, Elisabeth 149
Hänsler, Richard 260 Merklin, Lars 146 Heitzler, Rebecca 132
Roder, Beate 187 Dr. Schröder, Christoph 109 Leistert, Elke 121
Klose, Lukas 183   Most, Peter 121
Gaiser, Michael 76   Wasmer, Daniel 103
Summe 5.681  3.345  3.331

Die fett geschriebenen Bewerber sind in den Ortschaftsrat gewählt. 
 

Die Sitzverteilung erfolgt bei dieser Wahl nicht mehr nach dem d’Hondt’schen Verfahren, sondern erstmals nach Sainte-Laguë / Schepers: 
Die Gesamtstimmenzahlen der jeweiligen Partei oder Gruppierung werden dabei nacheinander mit den ungeraden Zahlen, beginnend mit 
1 – 3 – 5 usw., dividiert. Das jeweilige Ergebnis wird mit den stehen gebliebenen Ergebnissen der übrigen Gruppierungen verglichen. Die 
Sitzverteilung erfolgt dann an Gruppierung mit der jeweils höchsten Zahl: 
 
Teiler WUWG CDU  BBW
1 (1) 5681,0 (2) 3345,0 (3) 3331,0
3 (4) 1893,7 (6) 1115,0 (7) 1110,3
5 (5) 1136,2 (9)   669,0 (10)   666,2
7 (8)   811,6    477,9    475,9
9 (11)   631,2    371,7    370,1
11 (12)   516,5    304,1    302,8
13    437,0    257,3    256,2

Die WUWG erhält somit die Sitze 1, 4, 5, 8, 11 und 12, also insgesamt sechs Sitze, die CDU die Sitze 2, 6 und 9, also drei Sitze, und die BBW die 
Sitze 3, 7 und 10, also ebenfalls drei Sitze. Die Sitze werden sodann an diejenigen Bewerber/innen innerhalb der jeweiligen Listen mit den 
meisten Stimmen in ihrer Liste vergeben. So kann es vorkommen, dass ein/e Kandidat/in persönlich mehr Stimmen erhalten hat als ein/e 
andere/r einer anderen Liste und dennoch jene/r Kandidat/in mit den persönlich weniger Stimmen einen Sitz erhält, da diese Liste nach 
diesem Verfahren „dran“ ist. 
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch 04.06.14 Apotheke zum Roten Fingerhut Ihringen,
  Tel. 07668 317
Donnerstag 05.06.14 Salus-Apotheke Waltershofen, 
  Tel. 07665 5020400
Freitag 06.06.14 Silberberg-Apotheke Bahlingen, 
  Tel. 07663 2641  
Samstag 07.06.14 St. Martins-Apotheke Hochdorf, 
  Tel. 07665 2824  
Sonntag 08.06.14 Sonnenberg-Apotheke Opi ngen, 
  Tel. 07664 1552
Montag 09.06.14 Stadt-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 218
Dienstag 10.06.14 Storchen-Apotheke Gottenheim, 
  Tel. 07665 5717
Mittwoch 11.06.14 St. Wendelin-Apotheke Merdingen, 
  Tel. 07668 5812

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Steff en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Opi ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Ergebnisse der Gemeinderatswahl 
vom 25. Mai 2014 
 Walters-    2014 (2009) Gesamt-     2014 
 hofen   stadt
Wahlbeteiligung  55,9 %   51,5 %
GRÜNE 6.674 19,7 % (16,0%) 903.430 24,3 %
CDU 11.983 35,3 % (34,6%) 681.704 18,3 %
SPD 4.507 13,3 % (13,0%) 622.710 16,7 %
FDP 2.624 7,7 % (12,5%) 177.203 4,8 %
LiSST 1.358 4,0 % (3,3%) 320.152 8,6 %
FW 2.262 6,7 % (8,1%) 218.784 5,9 %
Kult 834 2,5 % (2,1%) 150.830 4,1 %
GAF 514 1,5 % (1,4%) 118.830 3,2 %
UFF 726 2,1 % (2,3%) 90.722 2,4 %
FL 629 1,9 % (-) 206.916 5,6 %
FFR 438 1,3 % (1,7 %) 51.799 1,4 %
Junges Freiburg 1.270 3,7 % (5,1%) 124.975 3,4 % 
Die PARTEI 144 0,4 % (-) 55.012 1,5 % 
 
Die Sitze im künftigen Gemeinderat der Stadt Freiburg verteilen sich 
somit wie folgt: GRÜNE 11 Sitze, CDU 9 Sitze, SPD 8 Sitze, LiSST 4 Sit-
ze, FW und FL je 3 Sitze, FDP, Kult und Junges Freiburg je 2 Sitze und 
alle übrigen angetretenen Gruppierungen je 1 Sitz. 
 
Die detaillierten Ergebnisse können in der überörtlichen Presse und 
im Internet unter www.freiburg.de – Rathaus und Bürgerservice – 
Statistik und Wahlen – Wahlen eingesehen werden. 
 
Die Kandidaten und Kandidatinnen aus Waltershofen erzielten fol-
gende stadtweite Ergebnisse:  
 Stimmen Listenergebnis
Prof. Carola Sonne, CDU 18.597 13.
Nicola Hanefeld, GRÜNE 12.206 39.
Jürgen Landmann, CDU 11.683 22.
Marie Kapla, LiSST 4.830 20.
Dagmar Gräi ngholt, FDP 2.038 28.
Roswitha Grünwald, FDP 1.871 30.
Axel Gräi ngholt, FDP 1.425 44.

Vorläui ge Ergebnisse der Europawahl 
vom 25. Mai 2014 
 Waltershofen 2014 (2009) Gesamtstadt 2014
 Stimmen
Wahlbeteiligung  57,1 % (57,9 %) 55,0 %
CDU 328 40,7 % (42,4 %) 21,6 %
SPD 177 22,0 % (15,2 %) 24,6 %
GRÜNE 128 15,9 % (20,2 %) 27,7 %
FDP 20 2,5 % (10,9 %) 3,3 %
DIE LINKE 33 4,1 % (2,2 %) 8,6 %
AfD 50 6,2 % (-) 5,7 %
Sonstige 69 8,4 % (11,3 %) 8,3 %

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
 
Öf nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff -
nungszeiten möglich. 
 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr nach vorheriger Vereinba-
rung sowie nach Vereinbarung auch zu anderen Terminen. 
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Vorgezogener Redaktionsschluss 
für die kommenden beiden Ausgaben 
des Mitteilungsblattes 
Für das Mitteilungsblatt in der 24. Kalenderwoche ist der vor-
gezogene Redaktionsschluss wegen des Pi ngstmontags zu be-
achten: Freitag, 06.06., 12:00 Uhr! Für das Mitteilungsblatt der 
darauff olgenden 25. Kalenderwoche ist der vorgezogene Redak-
tionsschluss wegen Fronleichnam zu beachten: Freitag, 13.06., 
12:00 Uhr! Später eingehende Manuskripte können jeweils kei-
ne Berücksichtigung i nden. 

 

07.06.
Wilhelmine Blattmann, Stubenhalde 5  84 Jahre

09.06.
Dr. Hermann Lang, Im Wännele 14  83 Jahre

10.06.
Dieter Lauk, Christhahlenweg 12  70 Jahre
 
 
 

 
–  Kalender – Datum Uhrzeit Tref punkt Kontakt
... am Dunnschtig Donnerstag, 05.06. 15 Uhr Vereinsheim des Tennisclubs Uli Glöckler, Tel. 8630

... walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... üben für das  mittwochs 18 Uhr Seepark-Stadion, Freiburg Armin Großehabig, Tel. 7944
     Sportabzeichen*

... bauen: Schleifarbeiten täglich nach jede/r  kann Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel. 0151 52323784, 
  freier Zeiteinteilung helfen, wann er/sie kann oder info@zaemme.de

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424
 

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu i nden. 
 
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken eine Mail an info@zaemme.de. 
 
*... üben für das Sportabzeichen 
Der Deutsche Alpenverein bietet an, immer mittwochs im Seeparkstadion für das Deutsche Sportabzeichen in allen Leichtathletikdiszi-
plinen zu trainieren – an speziellen Prüfterminen erfolgt durch autorisierte Personen die Abnahme des Abzeichens in Gold, Silber oder 
Bronze. Das Deutsche Sportabzeichen ist die renommierteste Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports und einmalig durch seine 
Vielseitigkeit. Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination – so lauten die Anforderungsproi le für eine erfolgreiche Sportabzeichen-
prüfung. Die Anforderungen sind altersentsprechend gestaff elt. Jede/r kann an diesem Training teilnehmen. Armin Großehabig (7944) 
kann weitere Auskünfte geben und will Menschen aus Waltershofen animieren, das Sportabzeichen „z’sämme“ anzugehen. 
 
Ein Blick auf unsere Internetseite www.zaemme.net lohnt sich immer:
• neue Bilder von der Baustelle
• Dachpatenschaft: wie weit unser Dach durch die Dachpaten „gedeckt“ ist, kann virtuell verfolgt werden. Wer Dachpate werden will, 

i ndet das entsprechende Formular unter Dachpatenschaft, in der Sparkasse und im Rathaus.

Geänderte Linienführung 
der Linie 31 am Pi ngstmontag 
Infolge eines Radrennens in Merdingen entfallen am Pi ngst-
montag, 09.06., folgende Haltestellen in der Zeit von 08:00 – 
16:00 Uhr: Merdingen Sonne / Wippertskirch / Waltershofen Och-
sen und Gottenheimer Straße. Waltershofen wird in diesem 
Zeitraum nur über die Linie 32 erreichbar sein. 
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Jetzt anmelden: Am 28./29. Juni sind wir wieder mit unserem Team 
„Z’sämme lauft’s in Waltershofen“ beim Freiburger 24-Stunden-Lauf 
für Kinderrechte dabei – nähere Infos und Anmeldemöglichkeit im 
Treff  oder unter www.kjtw.de/24h im Internet. 
Plastiktüten gesucht: Ausgediente Einkaufstüten aller Größen su-
che wir dringend – also bitte nicht wegwerfen, sondern zum Treff  
bringen – danke! 
Donnerstag, 5. Juni: 17:30 Uhr Kindertreff  („TOR!“ – das Fußballpro-
jekt: WM-Deko für den Treff ). 
Freitag, 6. Juni: 17 bis 19 Uhr „Treff  5-bis-7“ – off ener Treff  für Mäd-
chen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (wir grillen – wer bringt einen 
Salat mit?). 
Pi ngstferien: Vom 9. bis 20.6. bleibt der Kinder- und Jugendtreff  
geschlossen – wir wünschen schöne Ferien! 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de 

In letzter Minute noch einen Ausbildungsplatz 
i nden – Sommerkolleg der Fördergesellschaft 
der Handwerkskammer Freiburg 
Die Fördergesellschaft der Handwerkskammer Freiburg bietet auch 
in diesem Jahr wieder ein Sommerkolleg für Hauptschüler/innen 
mit und ohne Abschluss an, die „in letzter Minute“ noch eine Aus-
bildungsstelle benötigen. Mit dem zweiwöchigen Sommerkolleg 
erhalten die Schüler/innen von qualii zierten Mitarbeitern intensive 
Unterstützung bei der Suche nach einem Ausbildungsplatz und wer-
den in ihrer Persönlichkeitsentwicklung gestärkt. Das Sommerkolleg 
i ndet vom 14. bis 25. Juli und vom 21. Juli bis 1. August täglich von 
8:30 bis 16:30 Uhr (ausgenommen Wochenende) bei der Förderge-
sellschaft der Handwerkskammer Freiburg, Ensisheimerstraße 2a, 
79110 Freiburg, statt. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, empi ehlt 
sich eine rasche Anmeldung. Weitere Infos und Anmeldung unter Tel. 
0761 52072-15 oder per E-Mail an Alexandra.Böhm@foege-hwk.de. 
 
 

Einmalige und sensationelle Gelegenheit 
Zirkus Hofazzi präsentiert am Freitag, 6.Juni, um 15 Uhr in der 
Steinriedhalle seine Supershow! Kommt alle! Eintritt frei! Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

 

8. Schulversammlung der Hofackerschule 
Am 28. Mai 2014 fand die 8. Schulversammlung in diesem Schuljahr 
statt. Die Moderatoren waren Thomas Watzek und Philipp Landmann. 
Das Thema war die Pause. Die Vorbereitungsgruppen der 3. Klasse 
haben uns nochmal die Pausen-, Rutschbahn- und Hausschuhregeln 
erklärt. Sie spielten uns dazu Situationen aus der Pause vor und wir 
überlegten gemeinsam, wie Probleme zu regeln sind. Danach wurde 
bekannt gegeben, dass ein kleines, tragbares Fußballtor für „Hoi  91“ 
von dem Spendengeld der 4. Klasse aus dem Hoi -Eggs-Projekt ge-
kauft wurde. Dafür gab es Applaus! 
 
Alle durften noch über ein neues Spielgerät abstimmen, das uns der 
Schulverein für Hoi  91 spenden wird: Nestschaukel, Stehwippe oder 
Gurtsteg. Die Schulgemeinschaft entschied sich eindeutig für den 
Gurtsteg. 

 
Frau Widmann hat für uns alle einen neuen Matheraum eingerich-
tet. Es wurden Vorschläge für einen Namen gesammelt und im An-
schluss an die Schulversammlung wurde von allen Kindern darüber 
abgestimmt – der Raum heißt nun Mathezentrum. 
 
Zu Gast waren heute von der Firma Actelion aus Freiburg Frau Wie-
nert und Herr Sonntag da und haben unserer Schule 13 gebrauch-
te Laptops gespendet. Das i nden wir toll und dafür sangen wir alle 
das Dankelied. Lisa und Johannes als Schulsprecher bedankten sich 
noch mit einer Festschrift und einem großen „Merci“. Zum Abschluss 
sangen wir den Hofackersong. 
 
Protokoll: Jessica Belzer und Florian Glöckler 
 

Das Bild zeigt Frau Wienert und Herr Sonntag von der Firma Actelion aus Frei-
burg mit Hoi -Schülern bei der Übergabe von 13 Laptops

Evangelischer Kindergarten Freiburg-Tiengen: 
Pädagogische Fachkraft gesucht 
Wo gibt es rund um den Tuniberg eine pädagogische Fachkraft, die 
sich vorstellen kann, ab sofort den Bildungs-, Erziehung- und Betreu-
ungssauftrag des evangelischen Kindergartens Freiburg-Tiengen 
mit einem Deputat von 50%, zunächst bis August 2014, zu unter-
stützen? Bei Interesse melden Sie sich bitte werktags in der Zeit von 
7:00 Uhr bis 14:00 Uhr bei Frau Eberle, Einrichtungsleitung, unter Tel. 
07664 1254. 
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Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 06. Juni 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
 
Wertstoffi  nsel beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
 
Altkleidercontainer und Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 
Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öff entlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 
 
Zu verschenken: 
• guter Lössboden aus Merdingen, an Selbstabholer, Tel. 0152 

34212790
• Imperial Einbau-Gefrierkombination mit Biofresh-Temperatur 

(Dichtgummi Tiefkühle defekt); H 177, B 54, T 54, Tel. 6351
 
  

Gefunden wurde: 
• mehrere Schlüssel am Ring (Fundort Burgmatt
• mehrere kleine Stoff tiere (Fundort Spielplatz Martackerten)
• Lesebrille (in der Steinriedhalle bei den Wahlen liegen geblie-

ben)
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 07.06. – 15.06.2014 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opi ngen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Pfarrer Siegfried Flaig 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Öf nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 

Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer, 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
Samstag, 07.06. 
18.30 Vorabendmesse zu Pi ngsten (Wa) 
Für Heinz Hintereck 
Sonntag, 08.06. – Pi ngsten – 
- RENOVABIS-Kollekte - 
10.30 Festgottesdienst (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Linus Gerhard Brunner, Amelie Sarah Lo Iacono und Fabi-
enne Emma Hummel (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
Pi ngstmontag, 09.06. 
10.30 Festgottesdienst (Mu) 
Donnerstag, 12.06. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu) 
Samstag, 14.06. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Für Margarete und Alfons Herrenweger, für Amalie Götz und Ange-
hörige 
Sonntag, 15.06. – Dreifaltigkeitssonntag – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 

Pi ngsten 2014 
Wie kommt es, dass manche kirchlichen Feste jahrzehntelang für uns 
fremd bleiben, irgendwie abstrakt, inhaltlich kaum fassbar? Beim 
Pi ngstfest gibt es zugegebenermaßen nichts zum Anfassen; nichts, 
was unmittelbar auf unsere Sinne wirkt. Auch die Symbole: Taube, 
Wind, Feuer helfen vordergründig nicht weiter. 
Vielleicht müssen wir unseren Zugang zum Geist Gottes ändern. Der 
Heilige Geist ist ja kein weiterer himmlischer Nothelfer, der kosmeti-
sche Reparaturen in unserem Leben vornimmt. Nein, der Geist Got-
tes ist der unübertroff ene Beistand und Lehrer, der uns in das Leben 
Gottes hineinführt. So stellt sich zum bevorstehendem Fest die Fra-
ge: Bin ich bereit, mich vom Geist Gottes führen zu lassen? 
Ich habe da so meine Gedanken: Vielleicht sind wir zu bequem, zu 
passiv, auch zu bescheiden in unserem Glauben. Wir erwarten die 
Erneuerung von den anderen und sind deswegen oft resigniert, weil 
da nichts kommt oder manches blockiert wird. Die Erneuerung un-
seres Glaubens kommt aus unserer eigenen Mitte. Da erfahren wir 
die Nähe Jesu, seinen Beistand, seinen Geist. Wer sich das im Glau-
ben zutraut, der lernt den aufrechten Gang im Glauben, dankbar, 
weil das nicht seine Leistung, sondern das Geschenk Gottes ist. 
 
Ihnen allen ein gesegnetes Pi ngstfest Ihr S. Flaig, Pfr. 
 
Kinderchor 
In den Ferien keine Probe 
 

Nachrichten des Predigtbezirks Opi ngen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Opi ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Opi ngen@t-online.de 
Internet: www.opi ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, 
BLZ 680 615 05, Konto 225231 
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Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: 
Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 Uhr 

Wochenspruch 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch 

meinen Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth. 
Sacharja4,6 

Gottesdienste 
Pi ngstsonntag, 08.06. 
10.00 Hauptgottesdienst mit Abendmahl; Bergkirche Opi ngen, 
Pfr. Binder. Der Kirchenchor wirkt mit. 
 
Pi ngstmontag, 09.06. 
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Tuniberg in 
Tiengen, Pfr. i. R. Hahn 
 
Samstag, 14.06. 
18.30 Vorabendgottesdienst, Pfarrkirche Waltershofen, 
Pfr. i. R. Hahn 
 
Sonntag, 15.06. 
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrgemeinde Tuniberg, 
Pfr. i. R. Hahn, Bergkirche Opi ngen 
 
Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Donnerstag, 05.06. 
9.30 Krabbelgruppe, Treff  von 0 – 3 J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opi ngen, Unterdorf 8 
16.00 Jungschar ab 3. Klasse, Gemeindesaal Opf. 
17.45 Teenkreis (Smilies) ab 7. Klasse, Gem.saal Opf. 
 
Mittwoch, 11.06. 
20.00 Kirchenchorprobe, Sopran+Alt, ab 21 Uhr alle, Gemeindesaal 
Opi ngen 
 
Donnerstag, 12.06. 
9.30 Krabbelgruppe, Treff  von 0 – 3 J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opi ngen, Unterdorf 8 
 
Freitag, 13.06. 
15.00 Seniorennachmittag, Gemeindesaal Opi ngen 
Singnachmittag mit Volksliedern für Jung und Alt, begleitet durch 
Herrn Merkle mit seinem Akkordeon. Alle, die gerne singen, sind 
herzlich willkommen. Es freuen sich Elsa Koch und Team. Wer abge-
holt werden möchte, meldet sich bei E. Koch, Tel. 07664 1472. 
 
Vorankündigungen 
Di., 24.06., 19 Uhr Anmeldung der neuen Koni rmanden 
2014/2015, Gemeindesaal Opi ngen 
So., 29.06., 11.15 Uhr Kindergottesdienst 

Urlaubsvertretung Pfarrer Binder 
Vom 10. - 20.06. wird Pfr. Binder bei evtl. Bestattungsfeiern von 
Pfr. Bösenecker aus Mengen, Tel. 07664 2476, mengen@kbz.eki-
ba.de, vertreten. Ansprechperson in Gemeindeangelegenheiten 
ist unsere Kirchenälteste Elsa Koch, Tel. 07664 1472. Das Pfarramt 
in Opi ngen ist zu dieser Zeit nicht besetzt. Im Pfarramt Tiengen 
ist Frau Schillinger Mo, Di, Do von 9 - 12 Uhr erreichbar. 
 

Hilfe – eine neue Kirchensteuer??? 
Banken informieren großl ächig über neues Verfahren zur Erhe-
bung der Kirchensteuer – was steckt dahinter? Banken informie-
ren zurzeit in Kontoauszügen oder in Kundeninformationsschreiben 
über das Verfahren zur automatisierten Erhebung von Kirchensteu-
ern auf Kapitaleinkünfte ab dem 1. Januar 2015. Einige Menschen 
sind verunsichert, was diese Information für sie bedeutet. Martin 
Maissenbacher, Leiter der Landeskirchenkasse, erklärt im Interview, 
was sich denn nun eigentlich ändert. Muss ich nun auf meine paar 

Euro Zinsen im Jahr auch noch Kirchensteuer zahlen? Wen be-
trif t die Änderung, über welche die Banken informiert haben, 
denn eigentlich konkret? Die Information betriff t eigentlich nur 
Bankkunden, deren Einkünfte aus Kapitalvermögen den erteilten 
Freistellungsauftrag überschreiten. Kapitaleinkünfte sind für Einzel-
personen bis zu 801 Euro steuerfrei. Bei zusammen veranlagten Paa-
ren beträgt der Freistellungsbetrag 1602 Euro. In dieser Höhe kann 
man seiner Bank einen so genannten Freistellungsauftrag erteilen. 
Damit behandelt die Bank die Zinsen auch tatsächlich steuerfrei und 
behält keine Steuer ein. Es betriff t also jene, die – aus welchen Grün-
den auch immer – der Bank bisher keinen oder nur einen der Höhe 
nach nicht ausreichenden Freistellungsauftrag erteilt haben. Weitere 
Infos: www.ekiba.de/html/content/abgeltungssteuer.html, 
martin.maissenbacher@ekiba.de, Tel. 0721 9175-710 
 
 

Fußball 
SV Waltershofen I - TV Köndringen I  1:5 (0:1) 
Das Spiel gegen den bereits als Absteiger feststehenden TV Köndringen 
war durch den Sieg des SVW eine Woche zuvor in Wittnau praktisch be-
deutungslos geworden. Die Gäste spielten unbekümmert auf und hat-
ten in der ersten Viertelstunde mehr vom Spiel, was auch mit dem 0:1 in 
der 9. Minute belohnt wurde. Danach übernahm der SVW die Initiative, 
diktierte das Geschehen klar und es boten sich zahlreiche Chancen, die 
aber allesamt vergeben wurden. Die zweite Hälfte brachte gleich den 
nächsten Nackenschlag für Waltershofen, als Köndringen per Freistoß 
auf 2:0 erhöhte. In der darauff olgenden Drangphase des SVW konterten 
die Gäste den SVW aus und trafen zum 0:3, nachdem zuvor der Gäste-
torwart noch einen Foulelfmeter von Boris Stuckart entschärft hatte. 
Waltershofen gelang durch Torjäger Jenne ca. 10 Minuten vor Schluss 
das 1:3, worauf die Gäste in der 84. Minute das 1:4 und in der 87. Minute 
dann gar noch das 1:5 folgen ließen. 
 
SV Au-Wittnau I - SV Waltershofen I  0:1 (0:0) 
Mit einer starken kämpferischen Leistung entführte der SVW drei 
ganz wichtige Punkte aus Wittnau. Nach und nach übernahmen die 
Gastgeber die Kontrolle über das Geschehen und kamen zu einigen 
Chancen, die jedoch durch Torhüter L’Altrella und die Waltershofener 
Innenverteidigung abgewehrt werden konnten. In der 44. Minute 
entschied der Schiedsrichter nach einem Zweikampf im Strafraum 
auf Strafstoß gegen Waltershofen. Der vermeintlich Gefoulte er-
klärte dem Schiedsrichter jedoch, dass es kein Foul war, sodass das 
Spiel mit Schiedsrichterball fortgesetzt wurde. Hut ab vor dieser äu-
ßerst fairen Geste des gegnerischen Spielers! Auch nach der Pause 
gehörte das Spiel zunächst wieder den Gastgebern. Immer wieder 
brandete Gefahr für das Waltershofener Tor auf. Eine schöne Stafette 
über Torben Stuckert und Manuel Seifert brachte Sebastian Jenne 
kurz vor Schluss in eine gute Abschlussposition, die dieser zum 0:1 
verwandelte. 
 
SV Waltershofen II - TV Köndringen II  4:1 (2:1) 
Zum Abschluss einer schwierigen Saison in der Bezirksligareserve-
staff el konnte Waltershofen mit einem verdienten 4:1-Erfolg einen 
versöhnlichen Abschluss feiern. Die Gäste nutzten bereits in der An-
fangsphase eine ihrer Chancen zur frühen Führung. Erst nach gut 20 
Minuten fanden die Hausherren besser ins Spiel und in der 29. Mi-
nute brachte eine Ecke durch Florian Hug den Ausgleich. Und noch 
vor der Pause gelang wiederum durch Hug, der mit dem Rücken 
zum Tor den gegnerischen Keeper mit einem sehenswerten Heber 
überwand, der Führungstreff er. In der zweiten Halbzeit hatten die 
Waltershofener das Geschehen über weite Strecken sehr gut im Griff . 
In der 77. Minute köpfte Fabian Scheer auf Flanke von Stefan Nuß-
baumer den Ball aus 10 Metern zum 3:1 in den Winkel und in der 
Nachspielzeit vollendete Christoph Ober eine weitere Ecke mit einer 
strammen Direktabnahme ins lange Eck. 
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SV Au-Wittnau II - SV Waltershofen II  6:1 (4:1) 
Bereits nach wenigen Minuten eröff nete der SV Au-Wittnau den 
Torreigen. Wittnau war schneller, spritziger und zielstrebig im Spiel 
nach vorne. Der zwischenzeitliche Ausgleich, wenn auch sehr schön 
heraus gespielt, war nur ein Strohfeuer, welcher den Einheimischen 
den Torhunger nicht verdarb. 

Landesturnfest 2014 in Freiburg 
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die uns auf vielfältige 
Weise dabei unterstütz haben, die Sepp-Glaser-Halle im Rieselfeld zu 
betreuen (Aufbau, Abbau, Betreuung, Einlasskontrollen, Wertungs-
anzeige ...). Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die Abteilung 
Leistungsturnen unter der Leitung von Kirstin Schneider, die mit ih-
ren Mädels alles super organisiert hat. 

Achtung: „Bauch-Beine-Po“ fällt am 6.6. aus 
Am Freitag, 06.06.2014, fällt aufgrund einer schulischen Veranstal-
tung „Bauch-Beine-Po” mit Sandra Hodapp-Brauchle aus! 

Ergebnisse 
Mittwoch, 21.05.2014 
Damen 40 1. Bezirksliga 
TC Umkirch 1 – TC Waltershofen 1  1:8 
Im Einzel spielte Birgit Bernstein-Hodapp 6:3, 6:2, Sabine Spittler 6:4, 
6:2, Ingrid Kirchner 6:0, 6:0, 
Sonja Geppert 6:1, 6:1,Anrea Weis 6:1, 6:0 und Dorothea von der Ruhr 
6:4, 6:1, im Doppel Ingrid Kirchner mit Sonja Geppert 6:1, 6:0 und 
Andrea Weis mit Dorothea von der Ruhr 6:0, 6:3. 
 
Freitag, 23.05.2014 
U16 gemischt 1. Bezirksliga 
TC Bad Säckingen 1 - TC Waltershofen 1  4:2 
 
Samstag, 24.05.2014 
Damen 50 1. Bezirksklasse TSG 
TC Waltershofen/TC Wasenweiler 1 - 
TSG SV Idstein/TC Bad Bellingen 1  1:5 
Den Punkt im Einzel erzielte Hannelore Lai mit 6:2, 6:0. 

Herren 50 2. Bezirksklasse 
TC Waltershofen 1 - TC Karsau 1 6:3 
Ihren ersten Heimsieg unter dem neuen Spielführer Klaus Volk hol-
ten die Herren 50. Im Einzel spielten Christian Lapschies 6:1, 6:2, Tho-
mas Dorst 6:3, 3:6, 1:0, Rolf Stork 6:3, 6:3 und Wolfgang Spittler 6:2, 
6:2, im Doppel Josef Löff el mit Helmut Dangel 6:3, 6:4 und Thomas 
Dorst mit Wolfgang Spittler 6:3, 3:6, 1:0. 

Herren 60 2. Bezirksliga 
TC March 1 – TC Waltershofen 1  6:3 
Im Einzel spielten Bernhard Ober 6:3, 6:3, Walter Mühl 7:5, 5:7, 1:0 
und Karl-Heinz Ganter 6:4, 6:2. 
 
Sonntag, 25.05.2014 
U12m 1. Bezirksklasse 
TC Pfaf enweiler 1 - TC Opi ngen 1  4:2 
Leonhard Kim spielte im Einzel 6:1, 6:2 sowie Adrian Höffl  in 6:0, 6:0. 

U12w 1. Bezirksliga 
TC Opi ngen 1 – TC Schönberg 1  5:1 
Im Einzel spielten Lisa-Maria Nechels 6:1, 6:4, Laura Corales 6:4, 6:2 
und Hanna Chioma Ezeh 6:1, 6:1, im Doppel Laura Schmidle mit 

Hanna Chioma Ezeh 4:6, 6:1, 1:0 und Lisa-Marie Nechels mit Laura 
Corales 6:1, 6:1. 

Damen 2. Bezirksklasse
 TSG TC Waltershofen/TC Gottenheim 1 - TC GW Ihringen 1 4:5 
Im Einzel spielten Simone Band 6:2, 6:3, Julia Fleischhauer 6:4, 7:5 
und Julia Müllerschön 6:0, 7:6, im Doppel Julia Müllerschön mit Julia 
Fleischhauer 6:4, 6:1. 
 
Mittwoch, 28.05.2014 
Damen 40 1. Bezirksliga
 TSG TC Waltershofen/TC Wasenweiler 1 – TC Lahr 1  2:7 
Das Spiel im Einzel gewann Andrea Weis 6:1,6:0, im Doppel Sonja Ge-
ppert mit Andrea Weis 
6:4,6:2. 
 
Samstag, 31.05.2014 
Herren 40 2. Bezirksklasse 
TC Köndringen 1 - TC Waltershofen 1  1:8 
Im Einzel spielten Tobias Hodapp 7:5, 6:0, Ralf Meining 6:4, 6:0, Sven 
Eckert 6:0, 6:1, Markus Blattmann 6:4, 6:2 und Manny Gallus 6:2, 6:0, 
im Doppel Tobias Hodapp mit Sven Eckert 6:2, 6:2, Ralf Meining mit 
Markus Blattmann 6:2, 6:1 und Dieter Heinold mit Manny Gallus 6:0, 
4:6, 1:0. 

Damen 50 1. Bezirksklasse 
TSG TC Waltershofen/TC Wasenweiler 1 – TC Hauingen 1 0:6 
Herren 60 2. Bezirksliga 
TC Waltershofen 1 – TC GW Kirchzarten 1  5:4 
Im Einzel spielten Bernhard Ober 6:3, 6:1, Walter Mühl 7:5, 6:1, Karl-
Heinz Bächle 6:2, 6:2 und Hans Meidlinger 7:5, 7:6, im Doppel Karl-
Heinz Ganter mit Bruno Heitzler 6:4, 6:2. 
 
Sonntag, 01.06.2014 
Damen 2. Bezirksklasse
 TC Opi ngen 1 – TSG TC Waltershofen/TC Gottenheim 1 3:6 
Im Einzel spielte Simone Band 6:2, 6:2, Julia Müllerschön 7:5, 6:0, Verena 
Baldinger 6:1, 6:3, Juliane Pfeil 0:6, 6:2, 1:0 und Eveline Riegger 6:7, 6:4, 
1:0, im Doppel Verena Baldinger mit Julia Müllerschön 6:1, 6:2. 

Herzliche Einladung an die Mitglieder und 
Freunde des VdK zum Jahresausl ug. 
Die VdK- Ortsverbände Breisach und Tuniberg fahren am Mitt-
woch, den 11 Juni 2014, zum Flößereimuseum in Gengenbach, 
natürlich mit Kaff ee und Kuchen (Baumhauskaff ee). Der Ab-
schluss ist dann im Gasthaus „Löwen“ in Oberrimsingen. 
 
Abfahrt 12:45 Uhr in Opi ngen, katholische Kirche; Fahrkos-
ten Mitglieder 10 € , Nichtmitglieder 15 €; Anmeldungen bei 
Anna Christin Ludwig, Tel. 07664 2602, oder Peter Rothfuss, Tel. 
07665 6718. 

   

Volleyballclub Bötzingen sucht 
Trainer/in für Damen-Mannschaft 
Der VC Bötzingen sucht für seine Damen-Mannschaft (Bezirksli-
ga) dringend eine/n Trainer/in;Training: Dienstag und Freitag, Auf-
wandsentschädigung ist möglich.
 
Interessierte melden sich bitte bei Simone Riesterer, 
Tel. 0176 32883700, oder per E-Mail unter riesterer.simone@web.de.
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Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Samstag, 07.06., „145. Hauptversammlung“ des gesamten 
Schwarzwaldvereins in Freiburg, 150 Jahre Schwarzwaldverein, De-
legiertenversammlung und Festakt mit Ministerpräsident Kretsch-
mann; Info: Manfred Metzger, Tel. 07665 2430; 

Montag, 09.06., „Traditionelle Pi ngstwanderung zur Kapfhüt-
te“, Oberprechtal – Forellenhof – Kostgrundtanne – Gschasifelsen – 
Kapfhütte - Oberprechtal; Treff  9 Uhr Hbf, Zug Elzach; Führerin steigt 

in Denzlingen zu; Gehzeit: 5,5 Std. / 16 km, schwer; mit Einkehr; Füh-
rung: Anette Eichkorn, Tel. 07666 948519; 

Mittwoch, 11.06., „Mittwochwandertref “, leichte Wanderung, ca. 
2 Std.; Treff : 9:45 Uhr; Hbf (Halle); Organisation: Hildegard Buchholz, 
Tel. 0761 493057 od. 0175 7314055. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
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Hotel Heuboden Umkirch
sucht ab sofort oder später zur Verstärkung

erfahrene/en Hotelfachfrau/mann
in Dauerstellung für Rezeption und Frühstücksservice

Tel. 07665 500988 � hotel@heuboden.de � www.heuboden.de

Hotel Heuboden Umkirch
sucht ab sofort

Zimmermädchen
auf 450,- Euro - Basis von 9 - 13 Uhr

Tel. 07665 5009-88 oder hotel@heuboden.de

Zuverl. Prospektverteiler  (mind. 13 Jahre)

für Waltershofen gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 - 4462-0

WaltershofenerUnabhängige
Wähler–Gemeinschaft

Petra Zimmermann
Eugen Hänsler
Norbert Glöckler
Hans-Jürgen Pfaff
Lukas Klose
Richard Hänsler
Walter Prochnau
Jonas Eckelt
Beate Roder
Michael Gaiser
Günter Schneidereit
Klaus Weis

ORTSCHAFTSRATSWAHLEN 2014

Wir bedanken uns für das Vertrauen unserer Wählerschaft.
Das Wahlergebnis der Ortschaftsratswahlen vom 25. Mai mit 
6 Sitzen im Ortschaftsratsgremium sehen wir als Auftrag, uns
voll und ganz für die Interessen Waltershofens und eine posi-
tive Zukunftsentwicklung unserer Ortschaft einzusetzen.

Wir wollen unser Bestmögliches geben, diesem Vertrauen für
die Zukunftspolitik Waltershofens und für unsere Einwohner
als Gesamtheit gerecht zu werden.

Cabriolet Peugeot 308 CC HDI-FAP 140
Bj. 04/2011, 61 Tkm, Sportausführung, Navi,

Sitzheizung, Einparkhilfe, Vollleder, neu
bereift, VHB 18.500,- e MwSt. ausweisbar.

Tel. 01751 623969





Milchstr. 9,

Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89

www.reha-lift.biz



Kosmetikstudio Mirjam Salime
Ihre Adresse für Schönheit & Pflege
Fußpflege, Maniküre, Gesichtsbehandlungen, Enthaarungen,

Körpermassagen, Geschenkgutscheine, u.v.m.

*Auch Hausbesuche* Tiengen � Tel. 07664 408142

kosmetikstudio-salime@web.de

!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?

Info: MC-Garagen Tel. 0800 - 77 11 77 3 gebührenfrei (24 h)


